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Der Bau des neuen Hochschulcampus als Nebenstelle des für den 
Fachbereichs Finanzen der Hochschule des Bundes für öffentliche Ver-
waltung in Rostock-Lichtenhagen hat einen bedeutenden Fortschritt 
gemacht: Mit dem Stapelfest wird der nahende Abschluss der Mon-
tage der vorgefertigten Holzmodule gefeiert – ein innovatives Bauver-
fahren, das Schnelligkeit, Nachhaltigkeit und Modernität verbindet. 
 
Das Staatliche Bau- und Liegenschaftsamt (SBL) Rostock realisiert die-
ses zukunftsweisende Bauvorhaben im Auftrag der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben (BImA). Mit der Umsetzung ist das Totalüber-neh-
merteam aus PRIMUS developments und Kaufmann Bausysteme be-
traut. Mit einer Investitionssumme von rund 230 Millionen Euro han-
delt es sich um das größte Bauprojekt des SBL Rostock und eines der 
bedeutendsten Bundesbauvorhaben in Mecklenburg-Vorpommern. 
Der von Sauerbruch Hutton entworfene moderne Campus wird künftig 
Platz für bis zu 600 Studierende und 130 Mitarbeitende bieten und so-
mit den steigenden Ausbildungsbedarf der Bundeszollverwaltung de-
cken. 
 
Der neue Campus umfasst ein Lehrgebäude mit Mensa, Lehrsälen und 
Bibliothek sowie zwei Wohngebäude, die über großzügige Grünflächen 
miteinander verbunden sind. Besonders hervorzuheben ist die Bau-
weise: Während Unter- und Erdgeschosse sowie die Treppenräume in 
Stahlbeton errichtet wurden, besteht der Großteil des Campus aus ge-
stapelten Holzmodulen. Diese nachhaltige und ressourcenschonende 
Bauweise ermöglicht eine effiziente und umweltfreundliche Umset-
zung. Mit über 1.000 Holzmodulen handelt es sich bei der Zollhoch-
schule um das größte Holzmodulprojekt Europas. 
 
Die Feierlichkeiten fanden in Anwesenheit von Innenminister Christian 
Pegel als Vertreter der Landesregierung statt. Seitens des Bundes wa-
ren Prof. Dr. Luise Hölscher, Staatssekretärin im Bundesministerium der 
Finanzen, Paul Johannes Fietz, Mitglied des Vorstands der Bundesan-
stalt für Immobilienaufgaben (BImA), sowie Dr. Armin Rolfink, Präsi-
dent der Generalzolldirektion (GZD), vertreten. 
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Staatssekretärin Prof. Dr. Luise Hölscher unterstreicht die Bedeutung 
des Zolls: „Nach ihrem dreijährigen Studium an der Hochschule des 
Bundes in der Hansestadt Rostock werden Generationen von zukünfti-
gen Zöllnerinnen und Zöllnern Teil einer modernen Bürger- und Wirt-
schaftsverwaltung sein. Die Nachwuchskräfte sichern täglich die Leis-
tungsfähigkeit unseres Gemeinwesens durch die Erhebung von Zöllen 
und Steuern, fördern den Wirtschaftsstandort Deutschland durch eine 
schnelle Warenabfertigung und tragen zur Stabilisierung unserer Sozi-
alsysteme durch die Bekämpfung von Schwarzarbeit und illegaler Be-
schäftigung bei. Die Bekämpfung grenzüberschreitender organisierter 
Kriminalität sowie der Schutz von Verbraucherinnen und Verbrauchern 
vor mangelhaften Waren aus dem Ausland gehören ebenfalls zum Auf-
gabenportfolio und belegen, dass die erhebliche Zukunftsinvestition in 
die Bildungsinfrastruktur hier in Mecklenburg-Vorpommern richtig, 
wichtig und zukunftsweisend ist. Das spiegelt sich auch in der Bauweise 
dieser innovativen Gebäude selbst wider.“ 
 
Paul Johannes Fietz, Vorstandmitglied der BImA, hebt die sehr gute Zu-
sammenarbeit zwischen allen Beteiligten hervor: „Dieses Projekt be-
weist, dass auch im öffentlichen Hochbau hochkomplexe und zugleich 
nachhaltige Bauvorhaben in Rekordzeit realisiert werden können. Hier 
haben von Anfang an alle Beteiligten an einem Strang gezogen und so 
zum Gelingen beigetragen: Stadt und Land, das Bundesministerium der 
Finanzen und die Generalzolldirektion ebenso wie unsere Projekt-
partner, die Bietergemeinschaft Primus und Kaufmann und die Archi-
tekten von Sauerbruch und Hutton. Ihnen allen und nicht zuletzt mei-
nen engagierten Kolleginnen und Kollegen bei der BImA gilt mein Dank. 
Besonders freue ich mich, dass wir neben dem attraktiven Lehrgebäude 
auch 620 moderne Wohnunterkünfte schaffen und damit gleichzeitig 
den angespannten Rostocker Wohnungsmarkt entlasten.“ 
 
Finanzminister Dr. Heiko Geue, in dessen Ressort die staatliche Bau- 
und Liegenschaftsverwaltung Mecklenburg-Vorpommerns fällt, betont 
die Bedeutung des Projekts für das Land: „Mit dem neuen Campus der 
Zollhochschule gewinnt Rostock eine weitere erstklassige Bildungsein-
richtung hinzu. Die Entscheidung des Bundes, diesen Standort auszu-
wählen, spricht für die Leistungsfähigkeit unserer Bau- und Liegen-
schaftsverwaltung und die Attraktivität Mecklenburg-Vorpommerns als 
Bildungs- und Verwaltungsstandort. Mein besonderer Dank gilt dem 
Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamt Rostock, das dieses anspruchs-
volle Großprojekt mit hoher Fachkompetenz und großem Engagement 
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vorantreibt. Mit einer Planungs- und Bauzeit von nicht einmal 4 ½ Jah-
ren beweisen die Rostocker Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit die-
sem Großprojekt einmal mehr, dass sie komplexe Bauvorhaben nicht 
nur mit höchster Präzision, sondern auch in beeindruckender Geschwin-
digkeit umsetzen können. Ich freue mich zudem über die betriebswirt-
schaftliche Effizienz, mit der das Projekt vorangetrieben wird: Das 
Staatliche Bau- und Liegenschaftsamt Rostock hält Termin- und Kosten-
rahmen zuverlässig ein – ein Maßstab für öffentliche Bauvorhaben.“ 
 
Innenminister Christian Pegel unterstreicht die wirtschaftliche und ge-
sellschaftliche Bedeutung: „Die Entscheidung, die neue Zollhochschule 
in Rostock anzusiedeln, ist ein starkes Signal für unsere Stadt und unser 
Land Mecklenburg-Vorpommern. Mit rund 600 Studierenden und 130 
Mitarbeitenden wird diese Ausbildungsstätte nicht nur ein bedeutender 
Bildungsstandort, sondern auch ein wichtiger wirtschaftlicher und ge-
sellschaftlicher Impulsgeber für Rostock und die gesamte Region. Der 
Zoll leistet mit seiner Arbeit einen entscheidenden Beitrag für die Si-
cherheit, die Wirtschaft und die Gerechtigkeit in unserem Land. Ob im 
Kampf gegen Schmuggel, Geldwäsche oder Schwarzarbeit – gut ausge-
bildete Zollbeamte sind unerlässlich für den Schutz unserer Gesellschaft 
und unseres Wirtschaftsraums. Dass dieser anspruchsvolle und verant-
wortungsvolle Beruf nun in Rostock eine neue Heimat für seine Ausbil-
dung findet, erfüllt uns mit Stolz. Ich bin überzeugt, dass Rostock mit 
seiner starken maritimen Prägung, seiner exzellenten Hochschulland-
schaft und seiner dynamischen Entwicklung ein idealer Standort für 
diese Einrichtung ist. Die Zollhochschule wird Rostock und Mecklen-
burg-Vorpommern langfristig bereichern und unsere Region als Stand-
ort für Verwaltung, Bildung und Sicherheit weiter aufwerten.“ 
 
Lorenz Nagel für die Totalübernehmer PRIMUS developments und 
Kaufmann Bausysteme dankt vor allem den Mitarbeitenden auf der 
Baustelle und in der Fertigung: „Mit der Zollhochschule entsteht in 
Rostock-Lichtenhagen eines der aktuell wegweisendsten Bauvorhaben 
Deutschlands. Das Projekt ist nicht nur das größte Holzmodulprojekt 
Europas, sondern vereint Nachhaltigkeit mit Effizienz, Geschwindigkeit 
und baukultureller Qualität. Ohne die partnerschaftliche Zusammenar-
beit mit SBL, BImA und Zoll genauso wie mit unserem gesamten Pla-
nungsteam wäre die Umsetzung in der Geschwindigkeit nicht möglich 
gewesen. An einem solchen Tag gilt der Dank aber vor allem den Men-
schen auf der Baustelle und in der Fertigung, die täglich hart arbeiten, 
um das Projekt zu realisieren.“ 
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Nach dem Stapelfest folgen die Fassadenarbeiten sowie die Fertigstel-
lung des Innenausbaus. Die Übergabe des Hochschulcampus ist für das 
Jahr 2026 geplant. 
Weitere Informationen zum Bauprojekt sind auf der Seite des SBL 
Rostock zu finden. 

https://rostock.sbl-mv.de/hochschule-des-bundes-f%C3%BCr-den-zoll+2400+1059851?r=Rostock
https://rostock.sbl-mv.de/hochschule-des-bundes-f%C3%BCr-den-zoll+2400+1059851?r=Rostock

